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Bewegt von Christus –  
Gemeinschaft erfahren 

Wir sind eine Gemeinde mit Herz für die Menschen 
unserer Stadt, damit die Liebe Gottes erfahrbar wird. 

Ich bete weiter – für … 
• alle, die vor einer Glaubens- oder Taufentscheidung stehen 
• das Erkennen unserer sozialdiakonischen Aufgabe 
• die Weiterentwicklung der Arbeit im Stadtteiltreff NOW 
• die Menschen in unserem Stadtteil 
• die Gebetskreise und die Fächel-Bienen 
• ein echtes Interesse für unsere Nachbarn und Freunde 
• ein unbeschwertes, versöhnungsbereites Gemeindeklima 
• die Bereitschaft, alle Gaben in die Gemeinde einzubringen 
• Hilfe bei persönlichen Problemen in Familien und bei Einzelnen 
• die „Randmitglieder“ der Gemeinde 
• die Kinder und Jugendlichen in den Gemeindegruppen 
• die Entstehung von weiteren Hauskreisen und Gebetszellen 
• die Arbeit unserer Bundesleitung  
• die Aufgabe von Wolfgang und Dorothea Langhans in Japan 
• die Hilfe für Drogenabhängige im Neuen Land 
• alle Mitarbeiter in den Gemeindegruppen 
• die Gemeindeleitung  
• und für unseren Pastor 

unsere alten und kranken Geschwister 
 siehe Druck-

Ausgabe 
 

 
Pastor: Benjamin Speitelsbach, Kriemhildstraße 6A 

38259 Salzgitter, (: 05341/3 62 99 
Gemeindeleiter: Bodo Knabe, Käthe-Kollwitz-Straße 9, 

38259 Salzgitter, (: 05341/3 77 51 
Gemeindekonto: Sparkasse Goslar / Harz BLZ 268 500 01, Konto: 70008578 
Baukonto: Spar- & Kreditbank des BEFG BLZ: 500 921 00 Konto: 160709 
 
 
Redaktion: Dieter und Tina Höft (05341 51672 * gemeindebrief@hoeft.name 

 

 
 

 
 
 

 
    

 

Der Gemeindebr ief  

Fürchtet Euch nicht! 
Euch ist heute der 
Heiland geboren!



Gott spricht: „Ich will euch erlösen, 
dass ihr ein Segen sein sollt. 
Fürchtet euch nur nicht und stärkt 
eure Hände!“  (Sach 8,13)  
 
Verschleppt. Weit weg von der 
Heimat. Hoffnungslosigkeit und Per-
spektivlosigkeit machen sich unter 

ihnen breit. Sie sind in Gefangenschaft. „Was machen wir hier 
eigentlich?“ „Wie lange wird das noch so weitergehen?“  
 
In diese Situation hinein spricht Gott durch den Propheten Sa-
charja zu seinem Volk, das sich im Exil befindet: „Ich will euch 
erlösen.“ Aus eigener Kraft konnten sich die Leute nicht helfen, 
da tritt Gott auf den Plan, um sie aus der Gefangenschaft zu 
erlösen. Ein Neunanfang. Ein Neuanfang mit einer Perspektive: 
„ihr sollt ein Segen sein“. Es bleibt kein Vakuum bei den Men-
schen: „Gut, wir sind jetzt befreit, aber was sollen wir jetzt tun?“  
 
Gott befreit mit einem Ziel: Segen zu sein für andere. Sein Volk 
sollte das Zentrum ihres Glaubens, ihrer Identität wiederfinden, 
die Stadt Jerusalem wieder beziehen und beleben, der Tempel 
soll wieder aufgebaut werden. Gott ermöglicht einen Neuanfang, 
egal wie hoffnungslos und perspektivlos das Leben aus mensch-
licher Sicht aussieht.  
 
Lasst uns das im Advent vor Augen haben, wenn wir uns daran 
erinnern, dass Gott sich auf den Weg zur Erde gemacht hat. Er 
kam, um uns alle aus der Gefangenschaft der Sünde zu erlösen, 
damit wir Segen sein können für andere. Darum: Fürchtet euch 
nur nicht und stärkt eure Hände. Es sind oft nur einfache kleine 
Gesten wie das Schreiben einer Karte, das Wählen einer Tele-
fonnummer, ein Lächeln im Vorgeigehen… Kleine Aktionen, die 
uns für andere zum Segen werden lassen. Lassen wir uns von 
Gottes Geist darin leiten.     
      Benjamin Speitelsbach 

 
 
 

Sonderkollekte  

 

Die Abendmahlskollekte hat sich inzwischen auf die Höhe von        
4.360,69 €   (von 3690,69€ Stand November Gemeinde-
brief) gesteigert. Die Kollekte für das Neue Land ergab insgesamt 
1.003,45 €.                                              Danke, für Eure Spenden. 
_____________________________________________________________________________ 
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Die Gemeindebrief-Redaktion 
wünscht allen 
Lesern eine 
gesegnete 

Advent – und 
Weihnachtszeit. 

><> Dieter & Tina <>< 

Aus dem Gemeindeleben




